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aufgebrochen 
STUHR (ELU). Gleich drei 
Autos sind am Wochenende 
in der Gemeinde aufgebro­
chen worden. Unbekannte 
machten sich in der Nacht 
zu Montag an der Meck­
lenburger Straße an einem 
VW Sharan zu schaffen. Sie 
ließen ein kombiniertes 
Radio- und Navigations­
gerät sowie ein Portemon­
naie mit etwas Bargeld mit­
gehen. Am Hermann-Löns­
Weg geriet ein VW Scirocco 
in den Fokus von Dieben. 
Beute: ein Navigationsge­
rät. Zudem schlugen Täter 
an der Carl-Zeiss-Straße 
zu. Sie zertrümmerten eine 
Scheibe eines Renault und 
stahlen drei Fahrzeug-Sitze. 
Den Schaden beziffert die 
Polizei auf mehrere Tau­
send Euro. 

Tanzclub 
stellt sich vor 
BRINKUM (ELU). Zu einem 
Tag der offenen Tür lädt 
der Tanzsportclub Brinkum 
für Freitag, 3. Febmar, ins 
Tanz- und Gesundheits­
zentmm an der Bassumer 
Straße ein. Ab 20 Uhr stellt 
sich dort die Gmppe "Fun 
& Dance" vor. Getanzt wer­
den unter anderem Line 
Dance, Street Dance, Klas­
sik, Musical und Hiphop. 
Weitere Informationen gibt
es bei Übungsleiterin Kat ja 
Schauland unter Telefon 
(0421) 8992672. 
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Stuhrs Ersten Gemeinde­ die im vergangenen Jahr gangenen Jahr begonnen 
rat Niels Thomsen sowie gegründete Netzgesellschaft hat. "Drei Millionen Euro 
Wirtschaftsförderer Lothar Stuhr Weyhe, die geplante werden 2012 verbaut. Und 
Wimmelmeier an die Seite. StraßenbahnIinie 8 und das das ohne Kreditaufnahme", 
Mehr als 30 ISU-Mitglieder Klimaschutzkonzept. Infor­ freute er sich. 
waren am Montagabend ins mationen gab es darüber Mit welchen Hürden die 
Gasthaus Nobel gekommen, hinaus zur Breitbandver­ Gemeinde zu kämpfen hat, 
weil aktuelle Themen und sorgung, zur Kooperation wenn es um die Umsetzung 
Planungen der Kommune Wirtschaft und Schule sowie von länderübergreifenden 

"StadtInusikanten" ZU Gast 

Akkordeonkonzert in der Varreler Gutsscheune 

VARREL (ELU). Es ist schon will das Ensemble eine bus gebucht werden. Eine 
Tradition, dass "Die Bremer bunte Mischung unterhalt­ Anmeldung muss vier Tage 
Stadtmusikanten" nach samer Musik bieten. Um die zuvor bei der Gemeinde 
Stuhr kommen . Unter der Vielseitigkeit des Akkorde­ unter (0421) 5695-555 er­
Leitung von Eckhard ROlher ons aufzuzeigen, haben die folgen. Karten kosten acht 
gastiert das Akkordeonor­ Instrumentalisten Melodien Euro und sind im Bürger­
chester am Sonnabend, 25. aus den Bereichen Klassik, büro, Blockener Straße 6, 
Febmar, ab 19.30 Uhr und Musical sowie Film- und Ti­ erhältlich. Reservierungen 
am Sonntag, 26. Februar, ab telmusik zusammengestellt. werden unter (04206) 9377 
15.30 Uhr in der Gutsscheu­ Für das Konzert am Sonn­ und (0421) 80 1137 entge­
ne Varrel. Seinem Publikum abend kann der Kult(o)ur- gengenommen. 

Stehen Ende Februar wieder auf der Bühne der Gutsscheune in Varrel: Die "Bremer Stadtmusikanten" 
kündigen ein buntes Programm an. FOTO: PRIVAT 

lungsbeschluss, der nicht 
abgesegnet werden könne, 
solange man nicht wisse, 
wie die Route der Tram über 
Huchting nach Stuhr verlau­
fe. '"Wirwarten nur, dass das 
Okay aus Bremen kommt." 

Nicht weniger kompliziert 

NABU-Keller öffnet 

VARREL (ELU). Der Natur­
schutzbund (NABU) öffnet 
ab Donnerstag, 2. Februar, 
wieder seinen NABU-Kel­
ler auf dem Varreler Guts­
gelände. Mitglieder stehen 
interessierten Bürgern bis 

Ende September immer 
donnerstags von 15 bis 17 
Uhr Rede und Antwort mnd 
um den Naturschutz und 
insbesondere wenn es um 
Vögel, Fledermäuse und 
Solitärbienen geht. 

Kirche bereitet sich 
auf Weltgebetstag vor 

Malaysia steht im Fokus 

VARREL (ELU). Malaysia und Leuten gezeigt, denn 
steht im Mittelpunkt des den Besuchern soll ein Ein­
diesjährigen Weltgebetsta­ druck von Malaysia und 
ges am Freitag, 2. März. Aus seinen Menschen vermittelt 
diesem Anlass organisiert werden. Am Dienstag, 14. 
die evangelisch-lutherisch~ Februar, geht es um 20 Uhr 
Kirchengemeinde Varrel um die gemeinsame Bibel­
ein paar Veranstaltungen arbeit. Eine Woche später, 
im Petrus-Gemeindehaus am Dienstag, 21. Februar, 
an der Varreler Landstraße soll der Gottesdienst zum 
69-71. "Gerechte Arbeits­ Weltgebetstag geplant und 
bedingungen für Hausan­ vorbereitet werden. Los 
gestellte in Malaysia" lautet geht es ebenfalls um 20 Uhr. 
eine Unterschriftenaktion, Am 2. März beginnt um 19 
zu der parallel aufgerufen Uhr der Gottesdienst zum 
wird. Weltgebetstag. Anschlie­

Das erste Treffen im Var­ ßend können malaysische 
leIer Gemeindehaus ist am Köstlichkeiten probiert 
Dienstag, 7. Februar. Ab 20 werden. Interessenten sind 
Uhr werden Fotos von Land willkommen. 

Verwaltung stehe jedenfalls 
fest, das der Knotenpunkt 
Ikea-Kreuzung schnell ent­
zerrt werden muss. "Wir 
müssen schon jetzt planen 
und aktiv werden." Mit der 
angedachten "Bundesstraße 
6 neu" erhoffe man sich eine 
Lösung. 


